Beispiel

Mediendidaktische Skizze zur Burg Kriebstein

Auftraggeber: 
Kreis Mittweida (Tourismusverband)

Ziel:
nationale Attraktivität der Burg Kriebstein herstellen, 



-> soll einen „Abstecher wert sein“

1. Slogan

Burg interaktiv – Abenteuerreise durch die Zeit





in Ordnung – geht aber besser
2. Kurzbeschreibung

Durch erlebnispädagogische Elemente wie einer GPS-gestützten Schatzsuche, dem so genannten Geocaching und ganzheitliche mediale und non-mediale Angebote, die speziell auf Familien und Schulklassen zugeschnitten sind bieten wir eine Verknüpfung von alt und neu. Durch Einbindung von neuen Medien wie 3 D Grafik, Fragenpanels und virtuellen Welten machen wir die Burg lebendig und erlebbar und schaffen die Symbiose von virtuell und real. 





gut
3. Auftraggeber

Kreis Mittweida mit dem Ziel die Burg zu einem multimedialen nationalen Ausflugsziel für Kinder und Ihre Familien bzw. Schulklassen zu machen. Und somit eine Steigerung der Attraktivität der ganzen Region erreichen.

Der Kreis Mittweida erhofft sich somit die Generierung weiterer Einnahmen durch Besucher des Landkreises. 

in Ordnung – geht besser; was könnte der Kreis damit noch bezwecken ?
4. ZG


Kinder v. 6-10 Jahren (-> könnte auch noch konkreter, kleiner gewählt werden)



in der Kurzbeschreibung ist von „Familien“ die Rede und von Kindern im

Verbund, wäre also eingegrenzter besser
5. Lernvoraussetzung, Lernsituation

- Abenteuerlust, Neugierde, Spieltrieb, Bewegungsdrang

Motivation
- Vorwissen gering, Grundkenntnisse vorhanden (wissen was Burg, Prinzessin, Ritter ist)

- Konzentration nicht über lange Zeiträume



gut
- Grundverständnis der deutschen Sprache-> nicht zu kompliziert sprechen, keine Fremdwörter - gut
- Interesse an Spielen mit multimedialem Charakter


gut
- Grundkenntnisse im Umgang mit neuen Medien 


gut
- Lernsituation: machen Tagesausflug, befinden sich in Freizeit -> haben genug Zeit sich umzuschauen sind relaxt





in Ordnung
6. Lernmotivation

- Grundsätzliches Interesse an Neuem 

- wollen Phantasie ausleben

- wollen Bewegungs- und Spieltrieb befriedigen 

- Reiz Geschichte lebendig zu erleben, nachzuempfinden, ausprobieren

- mit Klassenkameraden spielen, auf Entdeckungsreise gehen

gut
7. Lernziel

- Interesse an elektronischen Medien wecken bzw. Kompetenzen im Umgang mit den neuen Medien fördern






Ziel oder Nebeneffekt ?
- geschichtliche Bildung vermitteln durch Spaß und Spiel

gut
- Burg als einmalig und lebendige Geschichte darstellen bzw. erlebbar machen

gut
8. Lernplan

· Kinderfreundliche Internetpräsenz mit näheren Informationen zu den zu erlebenden Abenteuern auf der Burg + Koordinaten für das Geocaching vor Ort + Forum, bei dem sich Besucher und potenzielle Besucher (auch die Kinder) aktiv beteiligen und austauschen können

· Präsentation wie Burg entstanden ist -> animierter Trickfilm mit Mischung aus real und trick 

-> auf der Website und an den Terminals, Leinwänden in der Burg abrufbar/anschaubar

· Schatzsuche via GPS-gestütztem Geocaching im Umland der Burg 

-> das führt zum Schloß hin und bindet
Umland mit ein

-> GPS Geräte werden zum Ausleih angeboten

-> Schatzkarte im Netz (Koordinaten)

· Kinder bekommen bei Betreten der Burg Kostüme (z. B. als Magd, Arbeiter,...)

· Fragen- bzw. Aufgabenparcours im Schloß 

-> Kinder bekommen am Eingang ein Chip-Armband (wie in Schwimmbad) und müssen verschieden Stationen absolvieren. Wenn alle Stationen beantwortet werden bzw. entsprechende Aufgaben gelöst werden, öffnet sich das Tür zur „geheimen Kammer“. In dieser befindet sich als Belohnung die Möglichkeit, an einem virtuellen Schwertkampf mit Konsolle (wii) teilzunehmen. Hierfür können die Kinder eine Ritterrüstung anziehen. Für Mädchen wird als Alternative ein Prinzessinnenkostüm angeboten. Darin eingekleidet, können sie in einem Pferdeparcours auf einem virtuellen Pferd reiten.

· spezielle Angebote für Schulklassen, buchbar über I-net, Übernachtung im Rittersaal und Ritteressen  

· analog dazu Angebote für Familien z.B. Übernachtungen im nachgebauten Burgzimmer

· Burgnächte mit Verkleiden, 4x im Jahr, mit angepassten Mottos z.B. Halloween - dabei wird Mittelalter erlebbar lebendig

· Werbung: Internet, Radiospots, Fernsehspots (Kinderfernsehen, FS-Teams werden eingeladen auf Burg um zu drehen)

vielfältig, gut – aber „neue Medien“ sind ausreichend; etwas Einbettung in „alte Medien schadet nicht, ist hier aber ein wenig viel.
Vorsicht vor Rollenklischees: Jungen: Ritter; Mädchen: Prinzessinnen;

die Chance der neuen Medien ist auch cross over.
9. Lernmedien

Musik zur Einstimmung auf das Mittelalter und Untermalung der Stimmung, Bilder bzw. Piktogramme zur Orientierung auf der Burg,  3D Grafiken, Leinwände auf denen animierter Trickfilm über die Geschichte/Entstehung der Burg Kriebstein zu sehen ist, Nintendo Wii zum Spielen des Schwertkampfes, GPS-Empfänger für die Geocaching-Schatzsuche, , PC-Terminals in der Burg (da werden Aufgaben gestellt), Chip-Armbänder (werden an PC Terminals „angedockt“ und somit Punkte für gelöste Aufgabe gespeichert)




gut
10. Attraktivität

Durch die Einbindung von Geocaching werden konkret Familien angesprochen gemeinsam Outdoor-Activity zu unternehmen. Diese GPS-gestützte Schatzsuche eignet sich auch für Schulklassen und wird ergänzt durch einen multimedialen Spieleparcours im Schloß, nach dessen Absolvierung auf die Kinder ein virtuelles Ritterturnier wartet.

Würde ich mit irgendeiner Form von 2 = gut bewerten.



ee
